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Glücklich sind diese Kinder, die einen 
Becher und einen Stift in der Hand 
halten – keine Selbstverständlichkeit 
in vielen Regionen dieser Erde

FUTURE VISION

Die sechs 
Schwerpunkte
von Rotary
Die Schwerpunktbereiche der Rotary Foundation sind elemen-
tarer Bestandteil des Strategic Plans sowie des Future Vision 
Plans, der ab Juli für alle Rotarier in Kraft tritt. Damit werden 
elementare humanitäre Probleme und Bedürfnisse aufgegrif-
fen, denen weltumspannend begegnet werden soll. Lassen Sie 
sich von der Themenvielfalt für Ihre Projekte inspirieren
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Der Workshop zum Thema Friedens- 
und Konfl iktlösung auf der RI Conven-
tion in Bangkok gab Denkanstöße

Friede und Konfl ikt-
prävention/ -lösung

Passend zum aktuellen Jah-
resmotto des RI-Präsidenten 
2012/13 Sakuji Tanaka 

„Frieden durch Einsatz“ fördert 
die Rotary Foundation die Aus-
bildung von Führungs- und 
Nachwuchskräften vor Ort in der 
Prävention von Konflikten bezie-
hungsweise in der Vermittlung in 
Konfliktsituationen. Sie unter-
stützt Friedensbildungsmaßnah-
men in Konfliktregionen und för-
dert Friedens- und Konflikt-
lösungsstudien.

Frieden durch Einsatz

6000

42
Mio.

Menschen werden 
jedes Jahr durch 
Landminen getötet 
oder verkrüppelt.

Menschen sind ge-
genwärtig vertrieben, 
auf der Flucht vor 
Krieg und Verfolgung.

der Opfer in be-
waffneten Konfl ik-
ten sind Zivilisten – 
davon mindestens 
die Hälfte Kinder.

90%
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Krankenversorgung kann Leben retten. 
Eine ausreichende medizinische Infra-
struktur und die Abdeckung mit Ärz-
ten ist aber häufi g nicht vorhanden  

Krankheitsvorsorge 
und -behandlung

Die Möglichkeiten für Ein-
satzkräfte im Gesund-
heitsbereich sollen verbes-

sert werden. Die Förderung von 
Präventionsprogrammen, der me-
dizinischen Infrastruktur sowie 
die Aufklärung und Mobilisie-
rung von Gemeinwesen, um die 
Ausbreitung von Krankheiten 
einzudämmen, stehen im Fokus. 
Gesorgt werden soll auch für die 
Prävention von Behinderungen 
und die Förderung von Studien 
zur Krankheitsprävention und 
-behandlung.

1 Milliarde
4,3 Mio.

Menschen leiden an nicht behandelten 
tropischen Krankheiten wie Dengue-
Fieber und Lepra.

Ärzte, Schwestern, 
Hebammen und anderes 
medizinisches Personal 
werden weltweit benötigt.

Einer von sechs Men-
schen kann sich keine 
Krankenversorgung leisten.

Gesundheit geht vor
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Eine lebenswichtige Ressource

Hier geht es um die Erwei-
terung eines gleichbe-
rechtigten Zugangs zu 

sauberem Trinkwasser und 
grundlegende sanitäre Anlagen 
genauso wie um die Förderung 
von Gemeinwesen bei der Ent-
wicklung und der Pflege nach-
haltiger Wasser- und Sanitärsys-
teme. Aufklärungsprogramme 
über sauberes Trinkwasser, Ab-
wasserentsorgung und Hygiene 
sowie Studien in den Bereichen 
Wasser und Hygiene sollen geför-
dert werden.

6000 884 
Mio.

Kinder sterben jeden Tag an 
Durchfallkrankheiten, die 
durch fehlende Hygiene und 
verseuchtes Wasser verursacht 
werden.

Sechs Stunden verbringen Frau-
en in einigen Gegenden Afrikas 
pro Tag mit dem Wasserholen.

Menschen haben kein 
sauberes Trinkwasser.

Wasser ist ein kostbares und 
überlebenswichtiges Gut. 
Diesen Jungen ist die Wert-
schätzung dafür ins Gesicht 
geschrieben

Wasser und 
Hygiene
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Millionen von Kindern sterben

Wesentliche Aspekte sind 
die Verminderung der 
Sterblichkeits- und An-

fälligkeitsrate von Kindern unter 
fünf Jahren sowie die Verminde-
rung der Müttersterblichkeits- 
und Anfälligkeitsrate. Außerdem 
sollen der Zugang zu grundle-
gender medizinischer Versor-
gung und medizinischem Fach-
personal für Mütter und Kinder 
sowie Studien in den Bereichen 
medizinische Versorgung von 
Müttern und Kindern gefördert 
werden.

9 Millionen

1 von 22

Kinder unter fünf Jahren sterben jedes Jahr an 
Unterernährung, fehlender Gesundheitsfürsorge 
und mangelnder Hygiene.

Frauen stirbt in Afrika 
während der Schwanger-
schaft oder Geburt.

aller Frauen in Entwick-
lungsländern benutzen 
keine Verhütungsmittel.

40%

Ungesunde Ernährung kann fatale 
Folgen für die Entwicklung von Kin-
dern haben. Gesundheits-Projekte 
sind daher von enormer Bedeutung.

Gesundheitsfürsorge 
für Mutter und Kind
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Bildung macht stark

Im Rahmen dieses Schwer-
punktbereichs geht es um die 
Einbindung von Gemeinwe-

sen bei der Stärkung lokaler Ka-
pazitäten zur Bereitstellung von 
Schul- und Ausbildungsmöglich-
keiten. Es soll einer Geschlechter-
benachteiligung im Bildungsbe-
reich entgegengewirkt werden. 
Außerdem soll die Förderung 
von Erwachsenen bildung genau-
so im Mittelpunkt stehen wie die  
Förderung von Studien im Be-
reich Bildungsvermittlung.

75 Millionen

677
Mio.

Kindern in aller Welt – davon 
41 Millionen Mädchen – ist 
eine Schulbildung verwehrt.

Menschen über 
15 Jahre sind 
Analphabeten.

aller Lehrer im Sekundarbe-
reich in Entwicklungsländern 
haben nicht studiert bzw. sind 
nicht entsprechend ausgebildet.

31
%

Die Vermittlung von Bildung ist 
ein wichtiger Baustein in der 
Entwicklung. Grundlage dafür 
ist die Elementarbildung 

Elementarbildung, 
Lesen und Schreiben
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Mikrokredite geben Hoffnung

E s sollen lokale Unterneh-
mer und Führungspersön-
lichkeiten in Gemeinwesen 

ebenso gefördert werden wie von 
örtlichen Organisationen und 
Netzwerken in verarmten Ge-
meinwesen. Ein wichtiger Bau-
stein ist die Entwicklung von Be-
rufsmöglichkeiten. Die Bekämp-
fung der Armut in besonders un-
terbemittelten Regionen sowie 
die Förderung von Studien im 
Bereich Wirtschafts- und Kom-
munalentwicklung stehen außer-
dem im Fokus.

190 Millionen

1,4 Mio.

Menschen haben Mikrokredite 
in Anspruch genommen.

Menschen leben von 
weniger als einem Euro 
pro Tag.

Die Förderung von Arbeitsmöglich-
keiten vor Ort – zum Beispiel durch 
die Vergabe von Mikrokrediten – 
sichert für viele Menschen den 
Lebensunterhalt
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Wirtschafts- und 
Kommunalentwicklung
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